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C5ubernial- Verlautbarungen.
Z. 1623. (2) Nr . 26566^ 4Z60.

V e r l a u t b a r u n g .
Das von Lorenz Ratschky / gewesenen

Pfarrer zu Kostet in Unterkrain, laut S t , f t -
driefts :10m 27. Februar i8o5 , errichtete
Studentcn-Handstlpcndmm, dermalen lm jähr-
lichen Ertrage von 5/̂  st. övnvenllons-Mün-
ze, ist erl.digt. Daeselbe kann von den deut»
schcn Schulen angefangen, blS zur Vollen-
dung dcr Giudlen genossen werden, und ist
für solche Schüler bestimmt, welche mtt dem
besagten Stifter verwandt sind, wobei jedoch
Jene vcn dcr männlichen Lmie nnt dem Zu-
namcn Ncttschkp, den Vorzug vor denen von
dcr weiblichen Linie haben. Das Prasenla«
tionsrecht gebührt dem jcwelNgen Pfarrer zu
Koiiel. — Dl?)clugcn Schüler, wclche dlcfts
Slivcndiuii, ^.l cr^ngen wünsche::, haben so-
ncuy thre Gesuche biß Ende December laufen-
den Jahrs bci dî scm Guhcrnlum einzurci-
chcn, und denselben den, Taufschein, das
Dmf t i gkms - , das Pocken- oder Impfungs-
zeugniß, d»e Studicnzeugnisse von den bclden
Gcmestcrn 16)0 , so wie endlich einen lega?
llsirtcn Stammbaum beizulegen. — Laibach
am 20. November l8Zci.

F r i e d r i c h Rlttcr v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernial- Sccrctar.

Ureisämtliche V^erlantb^rung5N.
Z. i6l2. (3) Nr. 13212.

K u n d m a c h u n g .
Es wird hicmit zur allgemeinen Kennt-

lnß dcr Untcl'nehmungslustigen gebracht, daß
dic lN'ucrliche Subarrendirungsbehandlung zur
Vclpfieaung dcs hier garnisonircndcn sowohl,
alv in dcr Nahe dislocirten, und durchmar»
sch,rcndcn Mil i tärs für die Zeit uom 1. Fe-
bruar ,33 i angefangen, nach Maßgabe der
«l'nchinbar befundenen Anbote allcr oder cm-
zclncr Artikel auf ein V ier te l - , halbes oder
ganzes Jahr, am 20. d. M , December, Vor-

mittags von '9 bis 12 Uhr, bci diesem Kreis-
amte wcrde vorgenommen werden. — Der
tägliche Bedarf für Laibach selbst besteht nach
dcm festgesetzten Locostand vom ersten Decem-
ber iL3o an, in 1Z07 Brot - . . . 'l . .

„ 66 Hafer- . . . D
„ 26 Heu ä 8 P fund . 3
„ 32 „ a 10 „ 3

und „ 29 Strcustroh a 3 Pf. ^
Ferners werden für ein Monat 233 Pfd.

Lichter, i3 3^4 Maß Brcnnöhl, 2 1̂ 2 Pfund
Lampctidocht, und 9 Pfund Talg; endlich für
ein Viertel Jahr 3360 Bund Lagerssroh ä 12
Pfund, erfordert. — Der tägliche Bedarf für
die gegenwärtig hier in der Nähe Laibachs sta-
tionirtcn Division von Fürst Lichtcnstein. Hu-
saren N r . 7 , besteht in 390 B ro t - , 375 Ha-
fer- und eben so viel Hcuportionen, wegen de-
ren Zufuhr cme abgesonderte Verhandlung be-
reits gepsiogcn wrrdcn ist. — Wenn der Un-
ternehmer dte Benützung dcr im Vervficgsma-
gazine vorsindigen Depots und Requisiten
wünscht, so kann die Behandlung wegen de-
ren miethweisen Uebcrlassung auch gleichzeitig
vorgenommen werden. — Als Reugeld, ohne
welchen Niemand und eben so wenig ohne genü-
gender Ausweisung eines .hinlänglichen Vcr-
mögcn^bcsitzcs für das Unternehmen zur kici-
taNon zugelassen wird, sind für alle Artikel
200 st. zu erlegen, welche nach beendigter ki-
citation dcncn Nichterstehern sogleich wieder wer-
den zurückgegeben werden. — Für jene Un-
ternehmer, welche nun auf einzelne Artikel ver-
handeln wollen, wird das Reugeld bei der
Licitatlon selbst bestimmt werden. Eben so ver-
halt es sich mit dcm Erlag der Erfüllungscau-
tion für die eingegangenen Verbindlichkeiten,
welche für lalle Arli l 'cl, und auf ein Viertel
Jahr 900 si. E. M . keträgt. — Die Offerte
sind von den Utucruchmern am Tage dcr Be-
handlung .der Commission schriftlich und versie-
gelt zu übergeben. — Ueber den Bestand der
Naturalartlkcl, die Art der Abgabe und de-
ren Verrechnung, so wie dcren folgenden mc?
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natweisen Bezahlung u. s. w. wird das Nähere
theils am Behandlungstage selbst bekannt gege-
ben werden, theils kann man hierüber die Er-
kundigung täglich in der Magazins-Kanzley
einziehen. — Wozu die Unternehmungslusti-
gen zu erscheinen eingeladen werden. — K. K.
Kreisamt Laibach am 2. December i83o.

Htavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

z .Z . I 0 1 . (2) N r . iZo/z.
Von dem k. k. Stadt« und Landrechte m

Krain wird anmit bekannt gemacht: Es scy
über das Gesuch deS Alops Knee, ääa. ol.
^raoäLinaw 27. Februar l6)c i / Zahl i3o/^,
m die Ausfertigung der Amortisations« Eo»c-
te, rücksichtlich des in Verlust gerathenen Georg
Hrasting'schen Heirathsvertrages, ^om i 3 . Ma l
H767, intabulirt am 29. December 1772,
auf das damals dem Georg Hrastmg, geho-
rig gewesene Haus , LuK Consc. N r . 67 , in
dcr hiesigen Pollana - Vorstadt, zur sicher'
fiellung der für dessen Stiefkinder hafcendin
Forderungen, und zwar: für Anton Koll-
mayer nnt Z0 ft., und Agatha Kollmayer ,
ebenfalls mir 5a st., und zwei silberne Gür«
tel, gewi3iget worden. Es haben demnach alle
Jene, welhe auf gedachten Heiralhsocrtrag,
rücksichillch der angeführten Forderungen aus
was immer für einem Nechtsgrunoe Ansprü«
chc machen zu können vermeinen, selde bin-
nen der gesetzlichen Frist von einem Jahre,
sechs Wochen und drei Tagen, vor diesem
k. k. S tadt -und landrechte so' gewiß anzu-
melden und anhängig zu machen, als im
Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen
Bittstellers, Alors Knee, die, obgedachtc Ur<
künde, rücksichtllch der gedachten Posten nach
Verlauf dieser gesetzlichen Fnst für gctödtei,
t ra f t -und wirkungslos erklärt werden wird.

Lalbach den 6. März igZc).

Z. 1620. (2) ' N r . 7741,
Von dem k. k. Stadt- und LandrcHte in

Krani wird bekannt gemacht: Es sey ük«r An-
suchen des l)i-. Crcbath, als Curator der Maria
Gabcr'schen minderjährigen Kinder: Johann,
Aloys, Antonia und Iostpha, als erklärten
Erben zur Erforschung der Schuldenlast nach
dcr am 26. September l- I . verstorbenen Maria
Eaber, die Tagsatzung auf den i o . Jänner
i 3 3 i , Vormittt.Zs um 9 Uhr, vor diesem k. k.
Scadt- unb Land.rechte bestimmt worden, bei
wclcher alle Jene, welche an diesen Verlaß aus
was nnmer für einem Necbtsgrunde Ansprüche

-zu stellen vermcmen, solche so gewiß anmelden
und rechtsgcltcnd darchun sotten, widrigens

sie die Folgen des §. 814 b. G. B . sich selbst
zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 27. November i83o.

Z. 1626. (3) Nr . 5521 M L . Z. M .
E r l e d i g t e D l ci^ststc l l c n .

I m Bezirke des k. k. küstcnlandischen Zoll-
gefällcn-Inspectorates inTricst, sind nachstehen-
de Dienstplätze in Erledigung gekommen. — 1.
Bei dem k. k. Granzzollcuntc Kl^na, dic Einneh-
mcrsstelle mit dem Genuß eines Iahrcs-Gchal-
tcs von 4n0 st., dcr freien Wohnung, und dcr
Verpflichtung zum Erläge einer Caution im
Gehaltsbetrage.'— 2. Bei dem k. k. Commer-
zial - Granzzollamte Eeroignano, die Einnch-
mcrsstclle mit dem Genuße cincs jährlichen Ge-
haltes von 500 st., dcr frcicn Wohnung, und
dcr Caucionsosticht im Gchalisbctrage, und 3.
b«?i dcm k. k. Couimcrzial - Zollainte Tibcin.. eben-
falls der Einnchmersdienst mit dem daunt ver-
bundenen jährlichen Gehalte von 500 fi., dem
Gcnuße dcr freien Wohnung, und der Pfiicht
zum Erläge einer Caution im Gehaltsbetrage.
— Zur provisorischen Besetzung dieser D,enst-
platze wird der Concurs bis zum 10. Jänner
i L 5 i , eröffnet. — Diejenigen Individuen,
welche eine dieser erledigten Dienststellen zu. er-
halten wünschen, und sich über die vollkommene
Kenntniß, der Zollmampulation der deutschen
und italienischen (für den Einnchmerdiciist in
Klana auch einer slavischen) Sprache auswei-
sen können, haben ihre gehörig belegten Gesuche
vor Ablauf der Bewerbungsfrist im vo vgcsHne-
bcncls Wege an das k. k. küstenländischc Zollgc-
fällen - Inspectoral in Tricst zu leiten. — Von
der k. k. vereinten illyrischen Camcral-GcfMcn-
Verwaltung. Laibach am 1. December iÜ3(i.

3- i6Z0. (3) Nr . 125/4'
C o n c u r s

zur Besetzung eines Practicantenhlatzes bei dcr
k. k. lllyrlschcn Provincial, Staatsbuckhaltung
in La,bach. — I n Folge hohen General-Rech-
nungsoir'clorlal > Erlasses vom »^. November
b» I> , Zchl 8062, wnd die noch destehcr.de
Erledigung eines Practicanteriplahes bei der
gefertigten Staatsbuchhaltung neuerdings mit
dem Beisätze bekannt gemacht, daß Diejenigen,
welche sich um dlesen Platz bewerben wollen,
ihre eigenhändig geschriebenen, an das hohc
k. k. General - Rechnungsdirectonum in Wien
styllfirten Gesuche bis 16. Jänner k. I . , hier
Ortes einzureichen, und sich über folgcndc
Erfordernisse mittelst dcr nöthigen Belege unv
einer Qualifications-Tabelle.auszuwcisen ha,
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5en, als:' 2) über den ledigen S t a n d , K)
über das Lebensalter, c) die zurückgelegten
Studien und sonst besitzenden Kenntnisse, ä)
den Besitz d?r Sprachen, wobei wesentlich auch
die italienische erforderlich ist, e) die bikberi-
gcn Diensslelftungen uder Anstellungen, t ) d»e
Verwandtschaft mit cmem Grcmialbcamten,
^) ein gut moralisches Betragen, 1i) emen
gesunden mit keinem organischen Uebel behaf-
teten Kürrcr, i) die Fähigkeit der Gclbsscr-
haltung während der Dauer der Praxis, und
l.) die bisherigen Lebensverh^ilt^isse, wenn sie
nicht bcrclis in elncr öffentlichen Dlensllei-
ftung stehen, oder unmittelbar auS den S t u -
dien übertreten; endlich wird noch erinnert,
daß sich jeder Eandidat einer schriftlichen Prü-
fung zu unterziehen habe. — K. K. Illyrische
Prov. Slüatöbuchhaltung zu ^ibach am 4.
December l63a.

Z. 1555. (3) Nr . /,859j 2 / ^2 / T .

L i c i t a t l o n s - A n k ü n d i g u n g .

Von der k. k. vereinten Eameralgefallcn-
Verwaltung wird hiemit zur aNqememm
Kcnntl-'ß gebracht, daß am iss. December
VDrminags um iQ Uhr bei ,hv in demAmts-
Lccale an Raan ln dem Frechcrrl. p. Zoii,'-
schen Hause im ersten Stocke eine Lmtation
wegen Transportinmg des in dcm Somrner-
Semcster i t t o i , und ln dem Verwaltungsjah-
re 18)2 , für DalmaNen erforderlichen Taback,
materials aus dem Verschl?lßmaga;me zu La»-
bach nachZara, in der Art abgehalten wer-
den wi rd , daß der Ersteher diescr Tranlworti-
rn l i g , itens. Das fün den Bommer- Seme-
ster l 3 5 l , bestimmte Tabackmateriale von bei-
lausig ^loi 'ca ^oa Zentnern m zwei Abthei-
lungen, nämlich: beiläufig 200 Centner zu
Anfange März , und den Rest zu Anfange
May künftigen Jahres, hierorts in Ladung zu
nehmen, dann 2tens. Die Transportirung
desselben mu allcr Beschleunigung zu bewerk-
slcüigm, und Zcens. Die Hälfte des in dem
Vcrwattlingsjahr? 1 8 I 2 , füc Dalmaticn er-
forderlichen Materials m einer beilausig für
das ganze Jahr m lano Ecnten bestehender
Menqe, wovon die Quantität sechs Wochen
vor Eingang des Eontractsjahres ihm naher
bekannt gemacht werden wivd, im Monate
Gevtember, oder Anfangs October i 3 2 i , zu
verladen, und die andere Hälfte desselben
ebenfalls in zw?i Abtheilungen, auf die näm-
liche Weise, wie jene des Sommer-Semesters
18) ! , an der. Bestimmungsort zu verführen

haben werbe. — Es werden daher alle be,
kannt verlaßlichen Handelsleute und Spedi«
teurs, welche diese Transportn-ung zu uber<
nehmen gedenken, zur obigen L.cttaNon mlt
dem Beisatz? eingeladen, daß der verbleibende
Ersteber gleick nach gefertigtem L»c,tatlonspro-
tokoll'c cme Caution m,t 10 ojo von dem Er-
stehungsprcise des ganzen zu verführenden Ta<
backmatcr.als entweder i.n Baren, oder mtt-
telst elncs pragmancalisch versicherten, auf
Eonv. Münze lauttnden Hypothekar- ^nssrus
mentis ;u leisten haben werde. — Die Eon,
tractsoedmgnlsse können in den gewöhnlichen
Amtsstunden im Bureau des k. k. Taback -
und ^tämpclgcfalls. Departements eingesehen
werden. — Laibach den 19.,November i35c».

vermischte Verlautbarungen.
Z. i63^ . (2) Nr.2Q65.

F e l l b i e t u n g s , Ed ic t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umge-
bungen LinbaHe wlrd bekannt gemacht: 3ssey
auf Ansuchen des Herrn Gregor Mathias Dre<
mg von Laidach, in die öffentliche Fellbietung
der, dim Johann Sker l , vnl^o Kosu, gehöri-
gen, ;u Obcrschischka, 8ud Consc. N r . I 6 lie«
gend'l i , d?r Gül : Neuwclt und Iamnigshof,
5nl> Urb. Nr . 28 , Necr. Nr . y2 dienstbaren,
ger.chtlich auf 1670 fi. Zc> kr. M . M . geschab-
ten halben Kaufrechtshube, mit Ausnahme
der hieuon rxcmdlrten Bestandtheile wegen aus
dem Urthetle, (!<!«. 9 . , zugestellt iä» I u n l 1823,
N r . 192, schuldiger L l fi. 36 k r .M . M . sammt
5 o^n Interesscn seit !. Ma l 1822, dann is t .
5? kr. zuerkannten Gerlchtskosten und Super,
expense« gcwtlNget worden.

Zu diesem Ende wndcn nun drei Feilbie-
tungstagsatzungen, und zwar die crste aufden
21 . December l. I . , die zweite auf den A l .
Jänner und die dritte auf den 24. Februar
i L Z i in I.otx» der Realität zu Obcrschischka
mit dem Anhange angeordnet, daß, falls diese
H . bei der crslen und zweiten Tagsatzung um
dm' Gchatzungewerth oder darüber nlcht an
Mann gebracht werden foUtr, sett>e del der drzt-
ten Felldictung auch untcr der Bchatzung hlnt-
angegcben werden würd?.

Sämmtliche Kauflustige und Tabular
gläubiger werden wczu zu erscheinen mit dem
Beisätze eingeladen, daß die ?lc>tationsbcdtng-
Nlsse und das Schätzungsprotocoll täglich h,er-
amts nngeschen werden können.

K. K. Bezirksgericht zu La,bach am zZ.
Novsmber igZo.
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^ VränumerationV - Anzeige.

Hndem der Gefertigte seinen verbindlichsten Dank fur die bisherige Abnahme der

N a i b a c h e v N n t n n g abstattet, ersucht er zugleich die ?< I ' . Herren Pränumeranten wollen

lhre Bestellungen auf obengcnannte Zeitung für das folgende Jahr, noch im Laufe d. M . ma-

chen / um die Auflage nach der Zahl der bestellten Exemplare bemessen zu können.

Die Redaction wird es sich zur Pflicht machen, die vorzüglichsten Ereignisse des
I n - u n d Auslandes, so schnell als möglich, aufzunehmen, weitläufige Berichte über vorge-
fallene Begebenheiten tm Auszuge mitzutheilen, überhaupt aber gar nichts vermissen zu las-
sen, was nur immer mit dem Raum und der Tendenz dieses Blattes vereinbar ist. Das
M l U N s c h e V l a t t , wclck'.l's von der Zeitung abgesondert wie bisher erscheint, wird ge-
lungene Gedichte, Erzählungen, Novellen, oder andere interessante wissenschaftliche Aufsahe
enthalten. Zu dem Ende ladct die Redaction die Herren Litcratoren ein, sie mit ihren
schatzbaren Beitragen zu unterstützen. . '

Der Pranumerations-Prels bleibt wie vorher derselbe.

Die Naibacher NeitnnZ mit dem MllZrischsn Blatte und sämmtlichen
Beilagen kostet:

ganzjährig im Comptoir 6 st. 30 k r . ' halbjährig im S'ompt. mit K u v e r t 3ss.45kr.
halbjährig 6«ua 3 „ l5 „ ^ ganzjährig rnitVer Dost. portofrei 9 „ — „
ganzjährig ^ t to mit S m ^ e r t ? « 30 „ halbjährig "^uo cî tt« 4 „ 30 »

Das Al lzzr ische N l M t wird, wie bisher, auch ferner auf Verlangen beson-

ders (ohne Beilagen) verabfolgt. Der Pränumerations-Preis ist:

im Comptoir ganzjährig . . . . . 2 f i . — kr. nul SMdert halbjährig I st. l5kr .
hÄldjahrig ! , , — )> mit Z e r l e s t , jährlich 3 « — „

mit Oouvcrt jährlich 2 „ 30 „ halbjährig i » 30 ,̂

Die lobt. k. k. Postämter werden gcbecen, ihre Bestellungen durch die hiesige löbl»
k. k. Ober-Postamts,Verwaltung machen zu wollen.

Die Laibacher Zeitung mit dem Amts- und Intelligenz?Blatt erscheint, wie bisher,

zweimal in der Woche, nämlich alle D i e n s t - und D S N M r s t a g ; das Illprische Bla t t ,

dem auch das Amts, und Intelligenzblatt beigelegt wird, aber alle SamstKOe.

Jene ?. " l . Herren, Pränumeranten, welche die Zeitungen in das Haus getragen

wünschen/ zahlen dafür halbjährig W kr.

Laibach'im December 3830.

Odel von RleinmaOr'schcv
VeituttSS - vorlag.
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Stadt- »mV lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z . i636. d ) Nr . 7922.
Von dem k. k. Stadt-- und Landrcchte in

Kram wird hmnit bekannt gemacht: Es scye
über die gerichtlich gepflogene Erhebung des
Geisteszustandes des F>-anz Nädoni, derselbe
für wahnsinnig erklärt, und ihm der Or. Maxi-
millanWurzbach, alsCurator aufgestellet worden.
Daher Jedermann, der mit dem gedachten Cu-
randen ein verbindliches Geschäft zu schließen
oder daraus Ansprüche geltend zu machen W i l -
lens ist, sich diescrwcgcn und überhaupt in al-
len sein Vermögen betreffenden Angelegenhei-
ten unmittelbar an den aufgestellten Curator
zu wenden hat. — Lcubach den ^. December
i83o.

Z. i635. (!) ^ ^ ' - 7 / iä -
Von dem k. k. Stadt- und landrcchte m

Kram wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Dr. Leopold Baumgarten, als Cu-
rator des Michael Dimitz, als erklärten Erben
zur Erforschung der Schuldenlast nach der am
2ä> Februar l. I . allhier verstorbenen Fran-
ziska Dimitz, die Tagsatzung auf den 10. Jan»
ner i 3 3 i , Vormittags um 9 Nhr/vor diesem
k. k. Stadt- und Landrechte'bestimmt worden,
bei welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß
aus was immer für einem Ncchtsgrunde Ansprü-
che zu stellen vermeinen, solche so gewiß anmelden
und rcchtsgeltcnd darthun sollen, widrigens sie
die Folgen des §. 614 b. G. V. sich selbst zu-
zuschrelbcn haben werden.

Laibach den 2̂ 7. November i83o.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 1642. ( !)
L i c i t a t i o n e ines W a s s e r b a u e s am
S a n n f l u s s e zu T ü f f c r den 25. D e -

cember i630.
Ueber die mit höchster Hofkanzley -Verord-

nung vom 26. August, Z. 10624, und hohen
Gubernial-Intimate, ää«. 10. September l .
I . , Z. 16690, zur Ncgulirung einiger Schwal-
le in dem Sannfiusse genehmigten Baulichkei-
ten, wird die Versteigerung am 23. d. M . ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Amts-
kanzley der Bezirks-Herrschaft Tüffer abgehal-
ten, und diese Arbeiten dem Mindcstbietenden
zur Ausführung überlassen werden. — Gedach-
te Sannregulirung besteht aus folgenden, auf
nachsiehende Summen berechneten Abtheilun-
gen / und zwar: 2.) in der Felsensprengung,

Räumung und Verdammung des Strcnska
Schwalles, kostend n 3 2 fi. 36 kr.; K.) der
Durchgrabung der Insel , und Vevdämmung .
des Maria Gratzer Schwalles, im Betrage pr.
23L7 si. 2/̂  kr.; 0.) Fclsensprcngung und Räu-
mung des Wcrtctsch Schwalles mit 683 fl.; m.d
6 ) die Fclscnsprcngung und Naumung des Ra-
dobol Schwalles, berechnet auf 1677 fl. 20 kr ,^ ,
C. M . , welche entweder einzeln oder im Gcm-"^
zcn mit dcm Gcsammtaufwandc pr. 58L0 fi.
20 kr. ausgeboten und übernommen werden kön-
nen. — Dieses wird gegenwärtig mit dcm
Beyfügen zur allgemeinen Kenntmß gebracht,
daß die dlcsfälligcn Plane und Vorausmassen
einstweilen in dem Bureau des k. k. Herrn Kreis-
Ingen,curs in Z l l l y , so wie in der Folge am
Tage und Orte der Versteigerung eingesehen
werden können, und daß jeder Licitant vor dcm
Beginne der LicitaNon ein Reugeld mit l o ujo

zu übergeben haben wnd ; wogegen die etwa
licitircnden Gemeinden den bereits bekannten
höchsten Bestimmungen gemäß von der wirkli«
chcn Erläge der Caution bcfrey't sind. — Von
der k. k. Provinzial-Baudircction. Gratz den
3. December i33o.

Z. i 6 i 5 . (3) N r . 629.
M i n u e n d o e ^ » c i t a t i o n .

Für die Herstellung mehrerer Baugcbre-
chen an den dlcshirrschaftllchcn Gcbaudcn, bat
die wohllödl. k. k. illyr. Eameral» Gtfa^enver-
waltung mit Verordnung, ^(.io. 20. Scxlcm«
ber i L3o , Nr . 787^303, I>, clr.e Minuendo.
Verfteisscrung angeordnet , rrelche am 21.
k. M . December, Vormittags um 9 Uhr »n
der hiesigen Amtskanzley abgehalten wlrd.

Die be» dieser Absseigerung vorkommen,
den Ausrufsprnse dcr Arbcnen und Materia»
lien wurden festgesetzt, wie fo lgt :

2) Maurer - Arbeit . 56 ss. 32 1 lH kr.
d) detto Materiale 76 „ 3c> ' „
e) Zimmermanns - Arbeit ^9 „ 38 l,l^ „
ä) detto Materiale 2)9 „ 39 „
e) Schmld- Arbeit . i 3 „ 3c> „
l ) Anstreicher« Arbeit. 2 „ 2« „

To ta l -Summe ^äo st. 9 2 ^ kr.
Diejenigen, welche zur Uebernahme dcr

Lieferung dleser Arbeiten und Materialien ein-
zeln oder zusammen geneigt sind, werden zu
dieser Minuendo - Licitation zu erscheinen, mit
dem Anhange eingeladen, das für die licitir«
ten Objecte 10 0 )0 des Ausrufspretses als

(2. Amts-Blatt Nr. 149. d. 11. December Iä3o.) 2
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Nadium zu erlegen sein wird. Die .kicita-
tlons - Bedlngnlsse, Voraukmaß und öauplan
können zu den gewöhnlichen AmtSstunHen
Hieramts eingesehen aerocn.

K. K. Verwaltungsamt Mlchelstatten
am 19. November iK3a.

_S. i 6 i l . (3) »6 Nr . 696.

L i m i t a t i o n s - Ed ic t .

Vom Magistrale der k. k. Kammerfiadt
S t . Veit lm Klagenfurter Kreise, als 'Ab-
handlungs - IlNtanz nach den verstorbenen
Eheleuten Theresia Orettncr, geborncn Flur,
und Simon Brettner / gewesenen bürgerl.
Hutmachermeister allhler, wird hlcmlt allge-
mein bekannt gemacht, daß

am Jo. D e c e m b e r i 3 Z o ,

Vormtttagtz um 9 Uhr m der hiesigen Amts-
künzley nachfolgende, zu den Verlassen oer
Obgenannten gehörige, hicher dienstbare/ in
dcr hiesigen Viüacher Vorstadt gelegene Nea-
ll^äten, als:

ii) daö gemauerte/ mit Schindcldachung ver-
sehene Häuschen / Nr . i 5 / , Conscrip-
t i ons -N r . ^ 0 , welches einen gewolb-
ren Keller, ein Wohnzimmer/ dann ei-
ne kleine Küch: -sammt Vorlaube m sich
schlleßt, im gerichtlichen Gchätzungö,
werthe von 140st. M . M.^

d) der dabei befindliche Wurzgirten mit
einem unverbürgten Flachenmaße 0on
16 Quadrat , Klafter/ «m gerichtlichen
Schätzungswerte von i l i si. M . M . ;

c) das zur Hutmacherey ganzl,ch eingerich-
teie/ an oenMühlbacher-Bach angrcin-
zende Haus/ Nr . i 5 ü , Eonsc. 3tr. /.0/
welches einen gewölbten Keller, eine ge-
wölbte Vorlaube, drey Z^nmer und ei-
ne Hutmscher-Werkstacte in sich schllcßc,
im gerichtlichen Gchätzungswcvche oon
700 ft. M . M . j

6) der zu diesem Hause gehörige/ und an
dasselbe angranzende Würz - und Baum-
garten mit einem unverbürgten Flächen-
maße von 19) Quadrat-Klafter, sammt
Sommerhaus und gemauerter Obstdör-
re , im gerichtlichen Schatzungswerthe
von 193 ft. M . M . ;

0) die zum obigen Hause gehörige Holz-
und Kchlhütte, sammt 8. v. «vchwem-
stall, im gerichtlichen Schatzungswerthe
von Ho st. M . M . ;

s) eine reale und transferible Hutmachers-,
Gerechtsame sammt d?m dazu gehörigen
Handwerkz?'»ge, im gerichtlichen Schä-
tzungswcrthe uon 171st. 45kr. M . M . ,
gegen sehr billige Bedmgnlsse, thellwe,se
oder zusammen, an den Meistbietenden
werden verkauft/ oder wenn sich kein
Kaufer finden sollte / gegen ebenfalls
annehmbare Bedingnijse auf fünf/ oder
mehrere Jahre, im Llcitations - Wege
mit der Bemerkung werden verpachtet
werden, daß oem Pachter im Falle ei-
nes , wahrend der Pachtzelt vorkom-
menden Verkaufes dieser Realitäten,
das binnen 24 Btunden geltend zu ma-
chende Verkaufsrecht zugestanden wird.

Dle Llcitations-Bedingnlsse, sowohl in
Bezug auf den Verkauf/ als auch zur Ver-
pachtung, sönnen hier vom 1. December i83o
angefangen, täglich eingesehen werden.

Scadtmaglstrat S t . Veit am 20. No-
vember l65o.

vermischte Verlautbarungen.
z. 3 . .435. (3) 3lr. , ' 7 - I .

L i c i t a t i 0 n
der S i m o n Ruß ' schen h ü b e i n T i ß i e .

Von dem Bezirtö « Gerichte zu S i t t i ch , als
L imon Ruh'schen (Zoncursgerickte wird hiermir
betannt qemacht: Es sco auf Ansuchen des Herrn
Igna , Wo^athcy, alü S imon Nuh'schen (Z. M .
Velwa^ r, i« die Verstclgcluna der, zur Eon«
cursmasse gehörigen, dem löbliche Gute Wa«
gensderg, »'l^ Ucv. Nr. 21 dienstbaren, i>n Orte
Tißie liegenden, auf 277 st. i5 lr. gerichtlich ge»
schälten G.mzbude, uno der auf 4st. , 4 l r . bethen»
erten Fährnisse gewllNget, uno zur Boinahme
dieser Versteigerung zwei'Tagsahungen, die erslc
auf den 16. November und die zweite auf den
16. December I. I - , Vor-u / .o Nachmittage, im
O,te der Reali tät, und zwar mit dem Beisahe
bestimmt worocn, daß Vormittags von <o b is ,2
Udr d,e Realnät feilgeboten w i l d , Nachmittags
von 2 Nbr an aber die beweglichen Gegenstände
versteigert, und selbe nur um oder üver o^a
Echähungswörth hintangegcben werden.

Gs werden daher Kauflustige, so wie auch oie
Hypothekar > Gläubiger zur Mttl icit ieung und Ver-
wahrung ihrer Rechte mit dem Bemerken zur Or, ^
fcdeinung eingeladen, daß die Kaufs« und Zah'
lungsdecingnisse vorläufig bei diesem Conculö^e»
richte eingesehen werden tonnen.

Sittich am i5 . October i83o,.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietung i!t
kein Undot gemacht worden? die zweite
Feilbietung w<ro oaher am 16. Decembcl

. löZo, abgehalten.



Z, ^629. ( i ) V o r l a d u n g s » E d i c t .
Nachbenannte illegal abwesende Militärpflichtige werden au-fgefordert, sich binnen vier M o .

naten vor der Bezirks. Obrigleit Wcißenfels ,u stcNen und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, rveil wi«
drigens gegen feloe nach den bestehenden Vorschriften vorgegangen nürde.

G e b u r t s '

Vor» und Zunamen ^ ^ A n m e r k u n g
^. O r t ^ ^

Georg Notsch 3 Iaucrburg Gereut läoi flüchtig seit 1820.
Matthäus Ruprecht 3 Iauercurg, Aergwcrt ^ 0 9 paßlos abwesend scit 1826.
Joseph Klinnar »6 „ löo2 tetts ^822.
Johann Tschopp 63 Karncrvellach '««2 flüchtig seit 1828.
Johann Rabitsch 16 Birnbaum ^ 0 4 paßlos abwesend feit 1621.
Barthelmä Klinnar 16, Iauerdurg, Bergwert »607 5etto ^ 2 4 .
Urban Wanze 9 , Aßling '6u3 detto »82Ü.

^.Mlckael Glodotschnig 27 „ »610j detto 182g.
Jacob Rassiger 28 „ »802« flüchtig feit 1828.
Joseph Rassmger 28 « ^ »604 paßlcs abwesend ftn 1826.
Michael Deinouschet 61 „ l8«5 detto 1824.
Johann Pecharz 2 Sava »6<>5 detto 1818.
Joseph Rassinger 5 ^ Alpen ^ o 3 ! detto 1L2Z.
Valentin Tautscher »6 „ ' ^ 8 ! flüchtig seit 1627.
Matthäus Iatopitsch 23 ' „ »L02 pahlos abwesend feit »628.
Joseph Tschopp 5o „ »81a detto 1823.
Jacob Smole» 3 Lengenfcld 1610 detto 1828.
MatlhauS Smolei , 3 „ , ^8d5 detto 1826.
Matthäus Douschan 21 „ ^809 delto ,828.
^detcr Urdas 23 « ^8o5 detto ,8 i3 .
Matthäus Pogatjchnig 25 » ^«2 flüchtig seit 1624.
Klemen Lach 27 ,, ^ o 3 detto ,624.
Johann Meßner 32 „ »Loo paßlos abwesend seit 1624.
Gregor Lciath 35 ,» »602 detto 1824.
Valentin Legath 36 „ »Lo6 detto 1824.
Jacob Rabitsch 55 „ zLc>5 d«tto 2824.
^ lcmen Mchner 55 „ ,807, tctto ,82»>
Nikolaus Mehner 55 ,. 180^z detto 1825.
Georg 3iab,tsch 57 „ 1802! delta ,825.
Johann Smole i 69 „ 1606^ dctto 181«.
Leonharb Smole i '69 „ ,8 io! detto 1627.
Johann Nogatsämig 3 Moistrana »602 flüchtig feit 1826.
Jacob Rogatschnig 5 „ ^o5 dctto 1824.
Urban Douschan 4 „ iLo5 paßlos abwesend seit 1616,
Johann Hlebaina »7 . « 1602 detto ,628.
Georg Hlebaina 19 „ 16^9 flüchtig seit 1829.
^ l inon Schwer, »9 „ ^8oÜ paßloS abwesend feit 1624.
Thomas Tomfche 27 „ ,8^0 detto ,62Z.
Michael LautisHer 28 „ ,806^ dctto 182,.
Markus Peternel 4» „ l8o5; flüchtig scit 1624.
P lunus Jetlitsch 4i „ i6c>5^ paßlos abwesend seit . 8 ,4 .
^ohann Kuntschitsch 4 î „ 1809 flüchtig seit 1828.
A ' t o n Krainz ^ j .. l8oo paßlos abwesend seit 1610,
Mathias Klantschnig ' 5 3 „ 1807 ftüchtig feit 2628
Johann Rabitsch 54 „ ,804 paßlos abwesend seit 162,
Peter Klmer 69 .. ,809 detto »82,
Barthelmä Koßmatsch 62 „ 1809 flüchtig seit ,82a'
Anton Kohmalsch 64 „ 8̂o'4< detto ,628
Michael Lacota 6ü „ ,802 detto 1829'
Joseph Tarmann 3 Wald lßoS detto ,826'
Michael Rabitsch 38 „ ,80, de l^ 28 i« '
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G e b u r t s .

Vo r - und Zunamen ^ ^ A n m e r k u n g
. O r t ^

^ . j

Johann Rabitsch 36 Wald j 1607 flüchtig seit ,82a.
Peter Wranz 23 „ iLog detto i33a.
Johann Tarmann 2. Loog 1801 detto 1624.
Matthäus Petschar 6 „ 1800 paßlos abwesend seit 1820.
Jacob Rogar 7 Kronau »607 ftüchtig scit ,827.
Georg Petschar 36 „ i6o3 detto ,8,5.
Walentin Petschar 36 „ 1807 detto 1L24.
Simon Udermann 5o „ »607 siüchtig seit 1827.
Lorenz Udermann 5^ ^ 1609 detto ,828.
Johann Sterjan 63 „ 1607 tetto 1826.
Mart in Hauptmann 64 „ >6o8 detto »826.
Franz Rabilsch 87 „ »6n2 detto »824.
Johann Rogar 47 » '607 detto ,824.
Johann Rogar 6 Würzen '809 detto 182Z.
Georg Omacher »4 „ 160U pahlos abn?ese'nd seit ,827.
Gregor Podlipmk '5 . „ 180U ftüchtig seit ,823.
Johann Tsckerne 45 „ »6ol detto 1828.
Valentin Mörtel 16 „ 1607 detto ,828.
Johann SMolei 23 „ '6o5 dctto »^26.
Johann Zöllner 5«) „ '»"7 detto 1828.
Joseph Werze 72 „ »8o5 detto 1628.
Sebastian Plösch 20 ' Ratschach »609 paßlos abwesend feit 1826.
Sebastian Lautischer 42 „ i8a'u flüchtig seit 1828.
Jacob Toss 68 „ »8lo detto 1828.
Markus Konitsch —, Weißcnfels '810 paßloö abwesend seit ,622.
Franz Sserjanz lo^ „ »807 detto 1625.

Bezirks «Obrigkeit Weifiensels den 1. December i63o.

Z . »633. (») -
C o n v o c a t i o n s « E d i c t .

Von dem Bezirks« Gerichte Neudegg wird kund gemacht, daß zur Liquidirung des Activ»
und Passiv. Standes nach den benannten verstorbenen Insassen folgende Tagsahungen anberaumt
worden. -

Tag des Sterb« «, . ^ .
I . Nr. N a m e n Wohnort Tag der Verlaßabhandlung

falls

cM Johann Kottar Tschcple 3o. July ,85o, ^ 27. December ,63a,
698 Johann Kastelz Iavolje 2,. August ä83u. >̂ BormittagK
«62 Gcorg Utschaker Kluzbeuza 24. dto. „ ^ detto Nachmittags
A g Bartholomä Vodenig detto vor vier Jahren ^28. Dec. ,63a, Bormittags

- i)37 Georg Vodenig Modze « sechs dto. Hoelto Nachmittags
<)56 Jacob Nosmann Dobouz ^5. August »83c,, 729. Dec. »830. Vormittags
«äe Mar t in Iamscheg detto ^o. dto. „ Hoetto Nachmittags

,012 Georg Glavatsch Mal luM 22. Dec. ,828, >3o. Dec. ,85a, Vormittags
1024 Thomas Novag Dobouz »5. August i63o, /oetto Nachmittags.

Ss werden alle Jene, welche an diese Verlassenschaften auS was immer für einem Rechts,
gründe Ansprüche zu machen gedenken, aufgefordert/ ihre Ansprüche bei der angeordneten Tagsahung
vor diesem Bezirks« Gerichte so gewiß geltend zu machen, widrigcnö sie sich die Folgen des §. 614
b. G. A . , selbst beizumessen haben, und das Vermögen den betreffenden Erben eingeantwortet,,
üegen die Schuldner aber im Wege Rechtens verfahren werden rvülde,

Nezuts < Gericht Neudegg am 3. December lL3u.
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fremden-Anzeige.

Angekommen den ?. December 1320 .
Hr. Freyherr v. Hrabowsky, General - Major

und Brigadier, von Lemberg nach Italien. — Hr.
Freyherr v. Nageldinger, General? Major und Briga-
dier, von Wien nach Ital ien. — Hr. v. Vubna,
General-Major und Brigadier, von Mainz nach I t a -
lien. — Hr. I . Wegclin, Professor der Landwirth-
schafts - Gesellschaft zu Stockholm; und Hr. Eduard
Lcchla, Kaufmann aus Dresden; beide von Wien
nach Ital ien.

Den 9. Hr. Anton Ritter v. Bosizio, Gutsbe-
sitzer, von Gratz nach Gö'rz.

Den 10. Hr. Leopold Mauroner, Begüterter;
und Frau Josephine Casclli, Begüterte, mit Toch-
ter; beide von Wien nach Trieft.

Abgere is t den 40. December 1320 .
Frau Johanna v. Leitenburg, Apothekers - Ge-

mahlinn, mit Amalie Voccasini, nach Trieft.

AemtliOe Verlautbarungen.
Z. »627. (3) N r . 5 7 3 0 ^ 7 1 , Z . M .

' E r l c d i g t c D l e n s t st < l le .
Dei dem k. k. pro». Zoll- Obcramte zu

Villach in Kärnthen, »st die Obereinnchmer-
sielle, mit welcher eln Gehalt von siebenhun,
den Gulden aus dcm Zoilgef')lle, dann bis
c>uf wettere definitive Bestimmung wegen der
ramu urrcmlgten Stelle emes Vcvzchrung^
stcucr - Inwcctm,'s , ein Besoldungsbcttrag von
dvc'hundcn Gulden aus, der Verzehrsteucr,
und cmsiweiien ein Reiseft«,uschale von drei-
hundett Gulden, mtt der Verpft,chtung zur
Leistung einer Caucion von i5oo st. Eonoen-
t lons-Münze verbunden »st, in Erledigung
sl.kommcn. — Zur provisorischen Besc^ung
dicscr Dl..nssstelle wnb der Concurs bis 3. Jän-
ner l 8 3 i ausgeschrieben. — Diejenigen In»
dn",luen, wclche d^̂ 'e erledigte Stelle zu er,
halten nünschm. und sich über die vollkom-
melie Kcnntmß der Koll°und Ver;ehrungs,
fteuer, Vorschriften, dann verdeutschen und
italienischen Sprache auszuweisen im Stande
smo, haben chre an die unterzeichnete Came,
ralgcfällen » Verwaltung zu richtenden beleg-
ten Gesuche im vorgeschriebenen Wege vor
Ablauf der Gewerbungefrlst zu überrelchcn.—
Von der k. t. »llyrlschen Eameralgefälien-
Verwaltung. Lalbach am 3. Deccmbcr l6Zo.

vermischte V^erlauN,arungen.
H. z6/»l. ( D N r . 1973.

F e l l b i e t u n g s « E d » c t .
Von dem k. k. Bezirks» Gerichte der

Umaebusgen Laibachs w,rd bekannt gemacht:
<̂S sey auf Ansuchen des Matthäus Botth
von Gunzle, m die öffentliche Fettbletung der

dem Caspar Boith von Staneschitsch gehöri«
gen, der Pfarrkirchengült S t . Veit ob l a i -
bach, 8ulH Urb. N r . zb/dienstbaren/ mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten, und gericht-
lich auf I 96 ss. 40 kr. M . M . , geschätzten
Kalsche, wegen aus dem wirthschaftSämtllchen
Vergleiche, ä(^o. i 5 . M a y , int2du1al.a z6 .
I u n y i 8 2 o , schuldigen 25 st. 20 kr. M . M .
«. «. 0 . , und Executions-Kosten, gewilliget
worden.

Zu dicscm Ende werden nun drey Tag-
satzungcn, und zwar: die erste auf den 22.
December l. I . , die zweyte auf den , 2 .
Jänner, und die dritte auf den 25. Februar
i L 3 i , jedcemal Vormittags von 9 bis 12 Uhr
in I^oeo Gtaneschitsch, bey dem Gchuldner
m»t dem Bepsahe angeordnet, daß, Falls die-
se Rcalltat bey der ersten und zweyten Tag-
salzung um den Schayungswerth oder darüber
nicht an Mann gebracht werden sollte, selbe
bey der dritten Feilbletung auch unter der
Schätzung hintangegeben werden würde.

Sämmtliche Kauflustige und Tabular-
glaubiger werden hiczu zu erscheiner mit dem
Anhange eingeladen, daß die dießfalligeSchä-
tzung und die Licitations l Bedingmsse täglich
.hleramtß eingesehen werden können.

K. K. Bezuks' Gericht zu Laibach am H.
November i83o.

Z. 164c). (1) N r . 2047.
F e l l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem k. k. Bezirks-Gerichte der Um-
gebungen Laibacbs wird bekannt gemacht: ^s
sey auf Ansuchen der Maria Skoolar von
Loog, in dl? öffentliche Ftllbieiung der, den
Eheleuten Mnbacl l's'd Luzia Skodlar gchörl?
gen, zu Loog, »nd ^onsc. 3tr. ̂ 5 , liegenden,
dcr ^l^sarje G ü l t , 5u1> Rcct. Nr . 97 dienst-
baren, mit gerichtlichem Pfandrechte belegten,
mit Inbegriff der da<u gehörigen Realitäten
gerichtlich auf 582 fi. geschätzten Kaische, we-
gen an Lebensunterhalt schuldiger 23 fi. 4 , kr
M . M . Q. 8. Q., gcwilliget worden.

Zu diesem Ende werden nun drei Tai<
satzungen, und zwar: die erste auf den ̂ 3.
December l. I . , d,e zweite auf den 27. Jan.
ner, und die drttte auf den 28. Februar i 8 3 l ,
jedesmal Vormittags von 9 bls 12 Uhr , in
I^oco Loog bei den Schuldnern mit dcm Beü
satze angeordnet, daß, falls d»ese Kaische be»
der ersten unb zweiten Fagsayuna um den
Schäyunghw?nb odcr darüber Nicht anlMann
gebracht werden sollte, selbe bei dcr dritten
Feilbietung auch unter der Schätzung hmlan-
gegeben werden würde.
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Sämmtliche Kauflustige und Tabular,

gläubiger werden hiezu zu erscheinen mtt dem
Anhange eingeladen, daß die dießfallige Gchä,
tzung und Ltcttationsbedmgnisse tagllch hler-
amts eingesehen werden können.

K. K. Bezirks-Gericht zu Laibach am 12.

November iL3c>.

8 . »632. (»)
F e i l b i e t u n g s - G d i c t .

Von dem Bezirks.Gerichte zu Ncude^g wird
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht: Ss
sey über Ansuchen der Herrschaft Olatexegg, in
die Vornahme der in Folge rechtskräftigen treis»
amtlichen Aostiftunas'Erkenntnisses/ ää«. n . A u «
gust l. I . , Zadl 6L79, berviNi»jten Real«Gxecu>
l ion, mittelst öftentlicher tzeildletung der, der here«
sckaft Slatenegg, sud Nr . 5 , dienstbarer, auf
25 ss. gerichtlich geschätzten Ganzhube be5 Egid
Panze von Podmühl, gewilliget rror^en.

Es weroen zu diesem <Zn:e drci Feilbietungs»
Tagsahun^en, und zwar: auf den 27. October,
»6. November und 22. December l. I - , im Otte
der Realität mit dem Anhange anberaumt, daß,
wenn diese Realität bei der ersten 00er zweiten
Feilbietung nickt um den Schätzungswert!) oder
darüber an Mann gebracht werden tonnte, selbe
bei der dritten Feilvictuna. auch unter dem Schä«
tzungswerthe hincangegcbcn werden rrürde.

Die Kauflustigen werden hiczu mit dem Bci»
sahe eingelaten, ta^ sle die gerichtliche Schalung
der Reali läl und den Giundbuchstltract iäglch in
den gewöhnlichen Amtsftuuden bei dlesezn Gerichte
einsehen tonnen.

Bez. GerichtNeudesg am 25. September iL3o.
A n m e r k u n g . Oei der zwcnen Feilbietung bat

sich sein Kauftuftia.tr gemeloet

Z. 16397^1) " Nr. 6«6.
E d i c t .

Von dem Bczirls» Gerichte Nasienfuß wird'
hiemit kund gemacht: (Is sey über Ansuchen des
Herrn Iofcph Jautschitsch y^„ Uassenfuh, Lessio.
närs des Ignaz ScheNina, in die exccutive Her«
steigerung der i>t»n Joseph 'Plessoo'ttsch gehörigen/
zu MartinSdorf, «ud «Zonsc. Nr . 6 gelegenen, der

Herrschaft Sonnegg, «ub Ucb. Nc. 609 unterste,
henden, mit Pfandrecht belegten, und gerichtlich
auf 60a ft. geschätzten ganzen Freysaßhube, sammt
An » uno Zugeho'r, wegen aus dem Vergleiche,
äclo. 3. Februar iä2o/ schuldigen 2li ft. c. 5. c.
gkwilliget worden.

(sswerden hiezu dreoFeilbietungs« Tagsahun-
gen, und zwar: auf den 12.Jänner, io . Fei iuar,
10. März iL3», jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
mittags mit dem Beisahe anberaumt, daß, wenn
diese Realität bei der ersten und zweiten Feildie«
tung nicht um oder über den Schayungswerth an
Mann gebracht werden sollt?/ selbe bei der dlir«
ten Feill,'ietung auch unter dem Schäywerthe an
den Mciftbieter hintangegeden werden würde.
Wozu sämmtlich« Kauflustige und die intabulir-
ten Gläubiger mit dem Anhange votqcladen
werden, daß sie den Grundbuchs« Extract uno
die LicitationS-Bedingnisse täglich Hieramts in
den gewöhnlichen Amtsstundcn einschen können.

Bezirks« Gericht Nassensuh am 26. Novem»
ber »65a.

Z. 1643. (1)
N a ch r i ch t.

I n dem in der Stadt allhier,
zunächst der Schusterbrücke gelegenen
Hause, N r . i 3 , ist im zweiten Stocke,
eine wohlgeordnete, und der schönen
Aussicht genießende Wohnung, be-
stehend aus vier neu gemahlten und
heilzbaren Zimmern, dann einer K ü -
che, Speiselammer, Holzlege und
Keller, auf die nächstkommende S t .
Georgizeit i 8 5 l , zu vergeben. Die
Pachtlustigen werden die Gefällig-
keit haben die näheren Auskünfte hier-
über bei dem Hauptpächter in dem
Hause Nr . 296, am Schulplahe all-
hler, im zweiten Stocke, emzuhohlen.

8.16)9. (o Vränumeratiotts-Anzeige
auf die für den Carncval des Jahres 16I1 neu verfaßten

NmbKcher NeVsmt-Uwutschm stlcmmt brio's
von H e r r n

AeoV0ld Sajet. Nedenig.
( E i l f t e r J a h r g a n g , )

welche im geschmackvoll-tithographirlen ?i»na^k'0l't<;"Auszüge erscheinen werden > wird in
diesem ZcitungstComptoir zu 3o kr. C. M. 'p r . E/emplar Pränumcration al^genomm '̂n.

Da diese Pranumeralwn nur bis Ende dieses Monates December offen ble^r, so wer-
den die ?. 's. verehrten Freunde der bekannt lieblichen Muse des Herrn Verfassers hiermit
ergebenft eingeladen, ihre gefälligen Bestellungen nocy zur gehörigen Zeit zu m^chm

I g n a z Edel v. Kleinmapr'sches
Zcnungs-Comptoir.



Anhang zur Akibacher Weitung.
I Meteoro log ische Beobachtungen zuLaldach. ^ der Einmündung
l . .., ^ , deiLüibachfittsses in den

B a r o m e t e r T h e r m o m e t e r l W i t t e r u n g G«»ber'schen Ca.'al

Wonat 3 Früh l M i t t a g i Abends Früh l M i t t a g l A b e n v ^ u h Mittags Abends ^ ^ ^ ^

Z?> L. 1 3 ^ ! L. j ^ T s L. K . j W K . < W K . j W 9 Uhr 3 Uhr 9 Ud>^ ° ^

!Dec. i.ll? 4,? 27 ä,? 27 5,o ^ - 2 — ^ — 3^ trüb trüb trüb —- l 0 7 0
' 2. 27 4,9 «7 ä>7 2? 4 5 — 2 — Z — 2 > trüb trüb trüb — 0 7 0

" 3. 17 2.5 l ? 2,« ,7 2,9 — i l — 2 — 21 trüb trüb regn. — 0 8 0
" 4 2» 2,3 27 2,3 27 2.0 — 2 — 2 — Z' re^n. Ncgc» Echnee — 0 9 0 ^
" 5 27 1,7 27 2/0 «7 2,c> — 2 — 2 — 2 , Nicsel Niesel , Schnee — 0 b 0
" 5 ' «7 1 ,6 ,27 ^,2 «7 o.L — 2 — ' > 5 — 2 N^^cn Resten 3^'Zen — 0 2 0
'̂  7'. 26 11,9 26^.7 26^i,2j— 2 I - 2 — ä Ncaen Ncsten Resten ^ ^ ! ^ ^ ^

A n m e r l u , , « . Das Krcu^cichcn (^) bci dc» Wasscrlwhcn zcigt die Höhe dcs Waffclspicgclsam Pegel bei dcr Ei'M'ündlinc,
des Lmdachstuss3 i>, dÄ Gr»bcr'schen <3a.,al übcr die alte Schlcufic»bcttung, und der Querstrich ( - ) d.e Tiefe mttcr
derselbe» an.

^erjeichnifi ver hier verstorbenen.
D e n 1 . D e c e m b e r 1 3 2 0 .

Dem Joseph Rulschitschka, Bankal-Aufseher,

seine Tochter Joseph«, att i i M,,.,at, in der Kla-

kau« Vorstadt, Nr. 7^, an Fraisen.

Den 2. Dem Sebastian Lutcrscheg, Wir th, sein

Sohn Franz. alt 1? Wochen, in der Rosen-Gasse,

Nr. 105, an innern'Fraisen. — Hr. Gregor Schrey,

Wcltpricster bci Lack, alt 45 Jahr, im Civ i l -Sp i -

tal , Nr. 1 , am Nervenschlag.

Den 5. Michael Danzig, Dienstknecht, alt 71

Jahr, in der Carlstädter -. Vorstadt, Nr. 21 . an Al-

tersschwäche.

-̂  Den 6. Dem Johann Nrbcmz, Schuhmachermei-

sicr, sein Sohn Franz, 3 ^ 2 1̂ » Jahr, hinter der

Mauer, Nr. 251, an der Auszehrung.

I m k. k. M i l i t ä r « S p i t a l .
Den 1. December 18.^0.

Joseph Nefschecia, Tambour vom löbl. k. k. E.

H. Franz Carl Lin. I n f . Reg. Nr. 52, alt 2? Jahr,

cm der Lungensucht.

Den 5. Stephan Miskoltzi, Gemeiner vom löbl.

k. k. Fürst Lichtenstein Husaren - Regimente Nr. ? ,

alt 32 Jahr, an der Lungenschwindsucht

^rtreid - Durchschnitts - Ureise ^
in Laibach ani ^ . December i63a.

Ein?<^icn. Me^en Wcchcn . . 4 si» 4 kr.

— — Kul'uruh . . 2 „ ^9 „

— Korn . , . 3 ,, 12 „

^ ». Gersie . . . -^ „ — „
^. ^ . Hirse . . . » „ 56 ,,
^ . ^ . Hcidcn. . . i „ 55 »
_^ >- Hafcr . . . i „ 19^4 »

S^ours vom 3. December 1830.
.MlttelprciS.

3taatsfchuldvelscbr«ibung«n iu5y. H. (in EM.) 922^4
retto deito zu h, v. H. (in CM.) «27^16

Verloste Obligation. , Hofkam.( ., < « °. ̂  — , . .

r . a l . 0 ^ a t . 0 c r S t . n d « v . ^ ^ ^ . °

Darl. mit Verlos, v. I . '820 für 100 N. (inC M.) 1691^10
detto detto v. I . ,82i.fül,00 fi. (in CM.) »»3^5

Wiener Staot'Vanc.Qbl.zu2!/2v.H. ( inCM.) 5i
Obligation, oer aUglm- und

Ungar. Hofkammer zu 2 v.H. (inCM.) Hi
Obligationen der in Franlsurt! zu 5 V.H."» 3' —

und Holland ausgenommt», zu 4 »̂ 2 ?.H. ^ —
nen Anlehtn ^zu 4 vH.^ Z 82 iM

lAerarial) (Domcst.)
Obl'gHtiontn dtl Stände (C.M.) (E. M.)

v. Österreich unter und zu3 V.H.1
ob der Gnns, voll^Nöftl >u 2 ,/2 v.H.» 5o i l , —
men, Mahren, ^?ch!>''̂  5u « i/H v.H.> —,
stsN.Steyermalk,.^^rn' zu» vH. i ĵo 2̂ 5
ten, Krain uni) Vör^ z»,2/ävH.Z — —

Bank.Actien pr. Stück 1093^2 in Conv. Münze.

U. R. Nottoziehungen.
I n G r a y am 4. D e c e m b e r i 83o :

2. 67. 84. 42. 68.

Die nächsten Ziehungen werden am i 5 . .und

29. December löZo m Gratz abgehallen

,v erden.

Z. ,602. (Z)

V e r k a u f s , A n b o t e iner A p o t h e k e ,

Eine lm blstcr, und ansehnlichsten Zuband

besindllch, »n einer berühmten Eommerzia!-S:adr

Il lynens llcgende, m der Umgeqend wohl ac»

crediurte Apotheke, rrivb zum Verkauf ange-

boten. Nähere Aubkunft erthellt Herr Franz

Valentin m Schach, wtlchn dle Vriefe pore

tofrep sich erbtttel.



N6o

' Z. 1626. ( l ) N r . 26586^36c>.
V e r l a u t b a r u n g .

Das von Lorenz Ratschsy, gewesenen
Pfarrer zu Kostel in Unterkram, laut S t l f t -
brlefes vom 27. Februar i8o5 / errichtete
Studenten-Handftlpendium, dermalen im jähr-
lichen Ertrage von 54ft- Conventions-Mün-
ze/ ist erledigt. Dasselbe kann von den deut<
schen Schulen angefangen, bis zur Vollen-
dung der Studien genossen werden, und ist
für solche Schüler bestimmt, welche mit dem
besagten Sti f ter verwandt sind, wobei jedoch
Jene von der mannlichen kmie m»l dem Zu»
Namen Ratschkp, den Vorzug vor denen von
der weiblichen Linie haben. Das Prasenta«
tionsrecht gebührt dem jeweiligen Pfarrer zu
Koflel. — Diejenigen Schüler, welche dieses
Stipendium zu erlangen wünschen, haben sos
nach »hre Gesuche bis Ende December laufen«
den Jahrs bei diesem Gubcrnlum einzurei-
chen, und denselben den Taufschein, das
Dürft igkeltS-, das Pocken-oder Impfungs«
zeligmß/die Studienzeugnifse von den beiden
Semessern i 8 3 o , so wie endlich einen lega-
llsirtcn Stammbaum beizulegen. — Laivach
am 20. November l L I o .

F r i e d r i c h Ritter u. K r e i ^ b e r g ,
d. k. G u ^ r n i a l - Secrttar.

Z . 1654. (») Nr . 2065.
F e l l b i e t u n g s ' E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte.der Umge-
bungen kalbachs wird bekannt gemacht: 3ssey
auf Ansuchen d<S Herrn Gi'egor Mathias Dre,
mg von Lalbach, m die öffentliche Fellbietung
der/ dt« Johann S?e : l , vul< '̂> Koftl, gehöri«
gen, zu Ob^sch'.scyka, »ul^ Eunsc. N r , 36 lie«
genden, ver G'Htt 3Ieuwelr und Iamnigshof,
5ud Urb. s^r. 33 , R ct. N r . c)2 dienstbaren,
genchllich auf 1^70 st. ^0 kr. M . M . geschätz«
ten Halden K«sfc«chlkhubc, mlt Ausnahme
der hieven excmb<rt«n SestHn<»ihelle rvegcn auS
dem Urtheil«, <i<l(i. 9 . , zuhe i l t ^ I u n » 1823,
N r . 192, IHuldlger g l fi, Z6 kr. M . M . sammt
5 0)0 Interessen snt 1. Ma» 1822, dann 1 ft.
57 kr. zuerkannten Hcrlchtikvsten und Super«
«rpenstn gewllllgct worden.

Fu diesem Ende wc^den nun drei Feilbie»
tungstöltzsayungcn, ur^d zwar d»e erjte «ufdtn
2 1 . Decemdtr l. I . , dle zweite auf den ̂ 1 .
Jänner und die dritte auf den 24. Februar
i 8 3 i in I^ooti der Realität zu Oberschischka
mit dem Anhange angeordnet, daß, falls diese
Hübe be» der ersten und zwelttn Tagsstzung um
den Schätzungswerch oder darüber mcht an

Mann gebrächt werden sollte, selbe bei der drit,
ten Feilbietung auch unter der Schätzung hmt-
angegeben werden würde.

Sämmtliche Kauflustige und Tabular-
glaubiger werden hiezu zu erschemen mit dem
Belsatze eingeladen, daß die klcitationsbcding-
nisse und daß Schayungsprotocoll täglich Hier-
amts eingesehen werden können.

K. K. Bezirksgericht zu Laibach am l 5 .
November iLZo.

Z. i6 l ^ . (2) Nr. 1293.
6 i c i t a t i 0 n.

Vom NezirtK«Gerichte zu Fittich srird be«
tanntgemackt: daß am Dienstage den »H.DDecem-
ber l. F., Früh von 9 big ,2 Uhr, und elforter«
lichen FaNs auch Nachmittags von 2 Uhr an , im
Dorfe R a docken d or f mehrere zum Verlaß des
Gastwillben und ReaIitaten«Beslhers, Joseph I l«
laue r (3cli«pain) gehörigen, wcgen Futierman«
gel aber entbehrlich befundenen Rindvieh »Stücke,
als: acht Kühe, zwei Kaldmnen, ein St ier , ausser
diesen auch zwei ^uchtschrveine, dann zwer nicht
benöthiqende Wagerl, zwei Deixel« Wagen, cini«
ge Fässir. männlicve Kleidungsstücke und sonstig
entbehrlichen Geräthe, d?m Meistbietenden gcgen
gleich daare Bezahlung hintansiegeden rrerden;
übrigens wird belgefüqt, daß das Dorf Ratockcn-
dorf, in Sani tä ts ' Rücksicht ron der Viehlr^nk»
hcit ganz freo aebliedcn, und alldcrt reine Vieh»
trankbeit geherlscht hatte.

Si l t i^ ) ain 24. November iL3o.

z7^^»^557"l2) ^ Nr. 1^9.
L i c i t a t l 0 n

der S i m o n R u ß ' f c h e n h ü b e i n T i h i e .
Von dem Beziltö ' Ocrichte zu S i t t i ch , als

Cimon Ruß'scken <Holi<,ulö^eii^te wird hiermit
detaunt Lcmachl: (öö sĉ  auf Ilüsuckcn o,s Herrn
Igna , Wo^c>ll>^y. a l l Himon Nuß'scten E. M .
Verwalter, in die Verstcl«;erunq dcr, zur üon»
cursmass: gehöligen, tem lö^Il^cn Gute W a .
gensder.j, sud Ur!?. Nr. 2» kisnstdarcn. im Orte
Tlßie llcgenocn, auf 277 si, '5 lr, gcrlchN .̂a) qe«
spähten Oanldudc, unc> oer auf 4 st. i4sr. l'ctheu.
erten Fährnisse gelrM'H-t, und zur Vornahme
dicsil Berstcigerung zwei Tagsciyunqcn, dle erste
aui ten »ä. slovemder und die zweite auf den
16. D.-ceinbir l. I . , Vor^uno N^>ämiltac;s , im
Orte der Realität, uud zwar mic dcm Beisaye
bestimmt wordnl, d«ß Vormittags rcn »o bis »2
Uhr i iö Üiealität fellg«dl)zen r r i r r , Nackminagg
von 2 Uhr an ah<r di« beweglichen Gegenstände
versteigert. und selbe nur um oder über den
SchavungSwecth hintanfteaeben rrerden.

Es werden daher kauflustige, so trie auch die
hypothetar« Gläudisszr zur, Mitl icit i luna. und Ver-
wabrung chrer Rechte mit dem Nemerlen zur ^ r .
Uiclnung eiug^adeu, dch die Kaufs - und Aah'
lungsbeoingnisse vprlausig bei diesen Concu:5ge<
richte eingesehen werden tonnen.

Vitt^ch am i5 . Octoder iU2c>.
A n m e r t u n a . Bei der ersten FeUbietung «st

kein Undot gemacht rrorden; dit «welie
Feilbietung rrird daher am i d . ^cermdec
iö5o, abgehalten.

sZ. Amts-Blar; Nr. Iä3, d. 9. December iL?o.) I


